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e Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Karlsruhe 19 er Der Kaiſer fuhr mit dem Groß

herzog und der Großherzogin im offenen Wagen zum Bahnhof
und wurde auf der Fahrt von einem zahlreichen Publikum
freudig begrüßt Jn weiteren Wagen folgten der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin ſowie die Prinzen Wilhelm und Karl
von Baden Auf dem Bahnhofe waren der preußiſche Geſandte
von Eiſendecher und die Generalität zur Verabſchiedung erſchienen
Nach überaus herzlicher Verabſchiedung von den Allerhöchſten
Herrſchaften beſtieg der Kaiſer den Salonwagen und verweilte
noch einige Augenblicke am Fenſter in freundlicher Unterhaltung
mit dem Großherzog und der Großherzogin Um 11 Uhr 45 Min
ſetzte ſich der aus fünf Wagen Zug unter brauſenden
Höchrufen der auf dem Bahnhof Verſammelten in Bewegnng
Das Wetter iſt trübe

Bamberg 19 April Der Kaiſer nahm auf der Fahrt nach
Koburg hier kurzen Aufenthalt Se Maj verließ den Salon
wagen begrüßte den Bürgermeiſter und unterhielt ſich ſodann
mit den Offizieren des hieſigen Ulanenregiments und anderen
Perſönlichkeiten welche ſich zur Begrüßung eingefunden hatten
Seitens der Bevölkerung wurde Se Maj mit ſtürmiſchen Hoch
rufen begrüßt

Koburg 19 April Der Kaiſer traf gegen 7 Uhr von
Karlsruhe kommend hier ein und wurde auf dem Bahnhofe von
ſämmtlichen Mitgliedern der herzoglichen Familie empfangen
Nachdem der Monarch den H g g Alfred und die Herzogin
Marie beſonders herzlich begrüßt und letztere auf die Wange
geküßt hatte begrüßte Se Majeſtät die Prinzeſſin
Alexandra ſowie deren Bräutigam den Erbprinzen von
Hohenlohe Hierauf wurde das beiderſeitige Gefolge vorgeſtellt
und unter angeregtem Geſpräch die Ankunft der Kaiſerin er
wartet welche gleich darauf von Eiſenach ankam Die Be
grüßung der Majeſtäten war eine überaus innige Kaiſer Wil
helm überreichte ſeiner erlauchten Gemahlin ein prachtvolles
Bonquet Nicht minder herzlich war der Empfang ſeitens der
herzoglichen Familie Herzog Alfred geleitete die Kaiſerin der
Kaiſer die Herzogin Marie zum Wagen Jn dem erſten Wagen
nahmen die Kaiſerin und die Herzogin Marie im zweiten der
Kaiſer und Herzog Alfred Platz Bei der Einfahrt in die Stadt
erlönte von der Veſte her Kanonendonner von allen Tbürmen
klang Glockengeläute Vor dem Bahnhofe hatten der Magiſtrat
und die Stadtverordneten Aufſtellung genommen Da ſich das
bis dahin trübe Wetter aufgehellt halte erfolgte die Fahrt nach
dem Reſidenzſchloß Ehrenburg im offenen Wagen à la Dau
mont Eine nnabſehbare Menſchenmenge begrüßte die Majeſtäten
bei der Fahrt durch die prächtig geſchmückte Bahnhofſtraße mit
branuſenden Hochrufen

Eiſenach 19 April Der Großherzog ſowie der Herzog
Johann Albrecht von Meckleuburg und ſeine Gernahlin ſind heute
nachmittag hier eingetroffen um ſich ſofort auf die Wartburg zu
begeben Jn Begleitung des Großherzogs befanden ſich u a
der Flügeladjntant v Palezienx und Oberlandjägermeiſter von
Slrauüch welch letzterer den Kaiſer immer auf ſeinen Jagd
ausflügen in das Waſunger Revier begleitet Von verſchiedenen
Seiten wird gemeldet daß die Auerhähne gegenwärtig lebhaft

balzen rPlön 18 April Die Kaiſerin und die kaiſerlichen
Prinzen ſind in Begleitung der Hofdame Fräulein v Keller
des Obergonverneurs v Deines und des Militärgouverneurs
v Lyncker heute früh 8 Uhr mittels Sonderzuges hier einge
troſfen Auf dem Bahnhof waren der Commandeur der Kadetten
anſtalt Oberſtlientenant Graf v Schwerin Landrath Graf zu
Rantzau und der Bürgermeiſter Kinder zur Begrüßung er
ſchienen Unter Glockengeläute fuhren die Herrſchaften durch die
feſtlich geſchmückte Stadt in welcher Vereine und Korporationen
Spalier bildeten nach dem Prinzenhaus Von der Reitbahn
bis zum Prinzenhaus bildeten Kadetten Spalier welche die
Kaiſerin und die kaiſerlichen Prinzen mit lebhaften Jubelrufen
empfingen

Villafrauca 19 April Die Kaiſerin Friedrich iſt
heute vormittag an Bord der engliſchen Kriegsyacht Surpriſe
hier eingetroffen und hat ſich alsbald zur Königin Viktoria be
geben

Bremerhaven 18 April Prinz Heinrich von Preußen
iſt heute nachmittag mittels Sonderzuges hier eingetroffen um
mit dem Schnelldampfer Aller nach Southampton zu reiſen
Der Prinz wird in England ſeine neuerbaute Yacht über

zen auf welcher dann die Rückreiſe nach Deutſchland er
olgt

Schwerin i Meckl 18 April Nach einer Hofnachricht aus
Cannes gedenkt der Großherzog in der nächſten Woche auf
der engliſchen Dampferyacht Mira eine auf 2 bis 3 Wochen
berechnete Mittelmeerreiſe hauptſächlich an der Weſtküſte
Jtaliens zu unternehmen um durch den Aufenthalt auf dem
Meere die letzten Spuren ſeiner ſchweren im vergangenen
Winter durchgemachten Krankheit zu beſeitigen

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 18 April Das Abgeordnetenhaus hat heute

den 8 25 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes in der das Unrecht der
Regierungsvorlage prinzipiell gar nicht und thatſächlich nur un
erheblich mildernden Faſſung der Kommiſſion angenommen Ein
den geſtern mitgetheilten nationalliberalen Vermittelungsvor
ſchlag noch weiter der Regierungsvorlage ſich nähernder frei
konſervativer Antrag fand ebenſowenig Gnade vor der
Mehrheit als ein Antrag des Abg Dr Sattler natl der den
Städten wenigſtens den bisherigen Staatszuſchuß ſichern wollte
Abg Sattler beantragte namentliche Abſtimmung in der aus
geſprochenen Abſicht die Herren Lieber und Bachem vom Cen
trum in Verlegenheit zu ſetzen Dieſer Zweck wurde wie aus
einer großſprecheriſchen aber nichts weniger als offenen Er
klärung Bachem s hervorging vollſtändig erreicht Die Ab
ſtimmung ergab 125 Stimmen für und 185 Stimmen gegen den An
trag Sattler Jn der Debatte hatte Abg Richter fr Vp die
Geſichtspunkte für die richtige Beurthellung des 8 35 noch einmal
zuſammengefaßt und dadurch den Finanzminiſter zu einer Er
widerung veranlaßt auf deren Reberzeugungskraſt bei der Zu
ſammenſetzung des Hauſes zum Glück für den Miniſter nichts

ankam Zum Schluß nahm das Hans den Reſt der Vorlage
und eine Reſolution betr Bereitſtellung von Mitteln zur Ent
ſchädigung der Lehrer für die Koſten der Theilnahme an Kreis
konſerenzen an Die Berathung einer zweiten Reſolution die
die baldige Verlegung eines allgemeinen auf chriſtlicher und
konfeſſioneller Grundlage beruhenden Volksſchulgeſetzes fordert
wurde ausgeſetzt Es liegt dazu ein mit dem Grafen Caprivi
zu reden atheiſtiſcher Abänderungsantrag der Freikonſervativen
vor welcher gleichfalls ein allgemeines Schulgeſetz aber unter
Abſtandnahme von den zur Erreichung dieſes Zieles nicht er
forderlichen mit der Staatshoheit unvereinbaren Vorſchlägen des
Entwurfes von 1892, verlangt Für Montag iſt die Sekundär
bahnvorlage auf die Tagesordnung geſetzt

Ein Zucker Kompromiß
Es ſcheint als ob bezüglich der weiteren Behandlung des

Zuckerſteuergeſetzes nunmehr die Coulifſenarbeit im Gange
wäre Der Freiſ Ztg zufolge verhandelt ein Mitglied der
Zuckerſteuer Kommiſſion der Cenkrumsabgeorduete Müller
Fulda mit den Freunden der neuen Zuckerſtenervorlage ins
beſondere mit dem Abg Paaſche Abg Müller Fuldg iſt mit
drei anderen Centrumsmitgliedern in der Zuckerſteuer Kom
miſſion ausſchlaggebend für die Abſtimmung über Annahme
oder Ablehnung der Kommiſſionsbeſchlüſſe im ganzen Nach dem

B hätte ſchon vor den Oſterfeiertagen der Schatzſekretär
verſucht den Abg Müller Fulda auf einem intimen Abendeſſen
umzuſtimmen für die Kommiſſionsbeſchlüſſe Abg Müller
Fulda aber habe abgeſagt Nunmehr aber ſei derſelbe wie
ein antiſemitiſches Blatt wiſſen will bereit gegen eine Ab
minderung der Ausfuhrprämie von 3 M und einigen Pfennigen
ſich den Kommiſſionsbeſchlüſſen anzuſchließen Bekanntlich hat
bei der erſten Berathung der Kommiſſion die Centrumspartei
gegen die Ausfuhrprämie von 3 M und die Kontingentirung
von 17 Millionen Doppelcentner geſtimmt indem ſie ſich nur
bereit erklärte einer Ausfuhrprämie von 1,85 M und einem
Kontingent von 14 Millionen Doppelcentuer zuzuſtimmen
Ob der langſame Gang der Kommiſſionsverhandlungen die
Kommiſſion nimmt ihre Sitzungen nicht am Montag ſondern
erſt am Dienstag wieder auf mit dieſen Verhandlungen
hinter den Couliſſen zuſammenhängt muß der Verlauf der
Dinge bald klar ſtellen
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Neue Kanonen
Wir nahmen ſchon Notiz von dem Gerüchte daß in unſerer

Artillerie die Einführung eines neuen Geſchützes eines
Schnellfeuergeſchützes bevorſtehe Frankreich will an
geblich ein ſolches einführen und da dürfen wir natürlich nicht
zurückbleiben wo bliebe ſonſt das europäiſche GleichgewichtDaß die umgehenden Gerüchte überall ernſt genommen werden

zeigt u a die folgende Darlegung der Frankf Ztg
Der Kriegsminiſter General Bronſart v Schellendorff hat

vor einigen Monaten in der Budgetkommiſſion des Reichstags
erklärt daß ihm von einer Artillerie Vorlage die angeblich 200
Millionen beanſpruche nichts bekannt ſek Vor etwa einem Jahre
hieß es in den Blättern die als gut unterrichtet anzuſehen ſind
daß der Augenblick zu einer Neubewaffnung der Feldartillerie
der Großſtaaten erſt dann gekommen ſein werde wenn einer von
ihnen ſich zur Einführung eines erheblich vollkommeneren Feld
geſchützes entſchließen ſollte Dieſer Augenblick ſollte nach
damaliger Anſchauung im Hinblick anf die Belaſtung des Budgets
der einzelnen Staaten noch recht ferne liegen Unſere Heeres
leitung wollte ſich danach zu urtheilen einer Jnitiative in dieſer
Sache begeben und ſich in ihrem Verhalten von den Nachbar
ſtaaten abhängig machen Jetzt iſt nun der Augenblick da wo
Frankreich uns mit einer Forderung von 470 Millionen zu
Gunſten einer Bewaffnung der Feldartillerie mit Schnellfeuer
geſchützen überraſcht Es wäre das einer Art techniſchen Ueber
falls zu vergleichen wenn man nicht wüßte daß dort ſeit einem
Jahre je zwei Batterien der Corpsartillerie Regimenter Schnell
feuer Haubitzen von 12 cm Kaliber führen und eine Anzahl
reitender Batterien Schnellfenerkanouen von 7,5 em neuerdings
erhalten haben Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß jene Zeitungs
zachricht hüben wie drüben noch einige mal in Abrede geſtellt
wird denn es iſt ja üblich in dieſer Hinſicht ſeine Rivalen in
Unſicherheit zu verſetzen Die Sache geht trotzdem ihren Gang
ruhig weiter und eines ſchönen Tages iſt auch bei uns die
Forderung da ſo begründet daß man es wieder als einen
politiſchen Selbſtmord bezeichnen wird ſie abzulehnen An

einem fertigen Modell fehlt es niemals

Die Enquete über die Konfektionsbranche
Vor der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik begann am Freitag

die Verrrnnß der aus der berliner Damenmäntel
und Koſtümbranche gPnen Auskunftsperſonen Ver
nommen wurde Herr M J Meyer und Herr Sigfried
Orgler Beide erklärten ſich wie der Confectiongir meldet
gegen die Einrichtung von Betriebswerkſtätten die ſie für un
möglich erklärten wenn nicht die nur auf dem Hausbetrieb
beruhende Leiſtungsfähigkeit vollſtändig gefährdet werden ſollte
Dagegen hielten ſie die Arbeitsſtuben der Schneidermeiſter in
Bezug anf hygieniſche Einrichtung für ſehr aufbeſſerungs
bedürftig Von ſeiten der vernommenen Arbeiterinnen wurde
zugegeren daß ihr s Durchſchnittsverdienſt 12 15 M
eträgt daß Bügler die Woche 24 Zuſchneider bis zu
30 M verdienen Als re wurden Herr Volk
mann und der Jnnunggsobermeiſter Witte vernommen von
deren Seite wurde die Frage des Befähigungsnachweiſes auf
geworfen die aber ſofort auch von ſeiten der Regierungs
vertreter als vollſtändig ausſichtslos zurückgewieſen würde

Der Schluß der Läden um 8 Uhr
Es ſcheint daß allmälig Zug in die Bewegung kommen ſoll

welche ſich gegen den geplanten Schluß der Läden um 8 Uhr
abends richtet Ueber eine Verſammlung welche am Sonntag
auf Einladung von Kaufleuten und IJndnſtriellen in Berlin

den 20 April

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus 436 mit
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
7 ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arkkkel
iſt nicht geſtattet

1896

ſtattfand und von etwa 800 Perſonen beſucht war wird uns
Folgendes berichtet Geleitet wurde die Verſammlung vom
Geh Kommerzienrath Goldberger Der Referent Direktor
Vogts Mitglied der Kommiſſion für Arbeitsſtatiſtik be
kämpfte die Vorlage der rn auf das Entſchiedenſte und
legte die Hauptgeſichtspunkte in folgender Reſolntion nieder

Die Verſammlung erhebt entſchiedenen Einſpruch gegen die
Vorſchläge der Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wonach
alle Ladengeſchäfte von abends 8 bis morgens
5 Uhr geſchloſſen und die oberſten Verwaltungs

behörden zu noch weitergehenden Einſchränkungen
der Verkaufszeit befugt ſein ſollen und erklärt

1 Die Annahme als ob Laden gleichbedeutend mit
Arbeitszeit wäre iſt irrig die Erfahrung lehrt daß im
Ladengeſchäft viele Pauſen die Arbeitszeit unterbrechen

2 Der Zwang zum gleichzeitigen Schluß aller Läden
beeinträchtigt durch die Einſchränkung der Kaufgelegenheit
den Abſatz und ſomit die Produktion vermindert alſo die
Arbeits gelegenheit für Angeſtellte und Arbeiter

3 Als weitere Folge ergiebt ſich daß viele Angeſtellte und
Arbeiter behindert wären ihre Einkäufe ſelbſt und zur
rechten Zeit zu beſorgen der Verkauf von Nahrungs und
Genußmitteln wird von 8 Uhr an in das Wirthshaus ver
legt Schaden der Hänslichkeit

4 Die Durchführung der Vorſchläge der Reichskommiſſion
bedeutet einen beklagenswerthen Eingriff in die Handels und
Gewerbefreiheit ſie bedeutet zugleich einen Eingriff in die
perſönliche Freiheit inſofern als auch diejenigen Gewerbe
treibenden feiern müſſen die keine Angeſtellten beſchäftigen

5 Der den i wang muß zur Entlaſſung zahlreicher
Angeſtellten führen und iſt deshalb kein geeignetes Mitteldas auch den Geſchäftsinhabern am Herzen liegende Wohi
der Handelsangeſtellten zu fördern

6 Die dem Handelsſtande zugedachte neue Polizeikontrolle
iſt eine abermalige Kränkung und Schädigung unſerer

Berufsehre
7 Berlin im beſonderen würde durch die geplante Maß

nahme während der Abendſtunden ſeines weltſtädtiſchen
Charakters entkleidet werden

Die Verſammlung giebt der Erwartung Ausdruck daß ſich der
e Handelsſtand bem Proteſt gegen die Vorſchläge der

eichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik anſchließen wird
Dieſe Petition ſoll über ganz Deutſchland verbreitet und den
in Betracht kommenden Behörden übermittelt werden

Der Deutſche Handelstag über das Handels
kammergeſetz

Unter dem Vorſitz des Geh Kommerzienraths Frentzel
fand am Sonnabend in Berlin eine Ausſchußſitzung des
Deutſchen Handelstages ſtatt um zu dem Geſetzentwurf
betreffend die Handelskammern in Preußen Stellung zu
nehmen Jm Auftrage des preußiſchen wer wohnte
Geh Regierungsrath Luſensky der Verhandlung bei Der
General Sekretär des Deutſchen Handelstages Konſul z D
Annecke Berlin der über den Geſetzentwurf referirte erkannte
an daß ſich der Geſetzentwurf ding ſorgfältige Ausarbeitung
und gründliche Prüfung der Verhältniſſe auszeichne Alsdanngab der Referent eine Ueberſicht über den weſenllichſten Jnhalt

deſſelben und berührte auch die Frage ob die reichsgeſetzliche
Regelung der Materie nicht wünſchenswerth und durchführbar
geweſen wäre Es wurde anerkannt daß einem derartigen
Vorgehen auch jetzt noch große Schwierigkeiten entgegeuſtänden
Der Referent ging ferner auf die den Handelskammern ge
ſtellten Aufgaben ein billigte die Erweiterung der Thätigkeit
derſelben und hob namentlich lobend hexvor daß den Handels
kammern hinfort zur Pflicht gemacht ſei alle Maßregeln der
Geſetzgebung und Verwaltung welche Handel und Jndnſtrie
berühren zur Berathung zu ziehen Bisher habe es von dem
Belieben jeder einzelnen Handelskammer abgehangen mitwelchen Handel und Jnduſtrie ne Frtogen ſie ſich
beſchäftigen wollte Betreffs des Wahlrechts meinte der
Referent daß für politiſche Vertretungen das allgemeine gleiche
Wahlrecht ſich wohl empfehlen möge bei
müſſe aber dem bedeutenderen Intereſſe ein größerer Einfluß
eingeräumt werden als dem geringeren Jn Bankfragen gebühredoch ſicherlich der Dislomo Geſellchaft eine gewichtigere Stimme

als einem kleinen Bankier in einem Vororte Berlins und für
die Eiſeninduſtrie ſei zweifellos das Urtheil von Krupp maß
gebender als dasjenige eines Schloſſers wenn dieſer neben Schlöſſern

vielleicht auch noch Ketten und Feilen herſtelle Jn der
Diskuſſion wurde der Geſetzentwurf von allen Rednern als ein
weſentlicher Fortſchritt im Vergleich zu dem beſtehenden Geſetz
anerkannt und paragraphenweiſe durchberathen und amendirt
Der Ausſchuß hielt es aber nicht für erforderlich die einzelnen
Beſchlüſſe in einer Reſolution zuſammenzufaſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Amtlicher Nachweiſung zufolge beläuft ſich die Einnahme anWechſelſtempelſteuer a VLeutſa en Reiche für das

Etatsjahr 1895,/96 auf 8,734,508 M oder auf 586,671 M mehr
wie im Etatsjahre 1894/95 M Beendet Da e

Der Textilarbeiterſtreik in Kottbus eendet Bei einereheimen Lbſtimmim in den einzelnen Fabriken ſtimmten 1700
ür 900 gegen die Aufnahme der Arbeit die übrigen enthielten
ich der Stimmabgabe Am Montag wird die Arbeit wieder

aufgenommen Es können zwar nicht alle Arbeiler e
eingeſtellt werden es werden jedoch nicht eher fremde Arbeiter
herangezogen als bis die hieſigen alle Beſchäftigung gefünden
haben

Ueber das gegen ſie anhängig gemachte Zeugnißzwangsverfahren theilt ſozialdemokratiſche Sinne Täete

ne mit Jm lokalen Theile der Thüringer Tribüne
meldeten wir u a kürzlich die im Disciplinarwege erſolgte
Beſtrafung zweier hieſiger erfurter Polizeiſergeauten
Behörde lag nun baran den Gewährsmann dieſer Zeitungsnotiz
z ermitteln Aus dieſem Anlaß wurde gegen den verantwort
ichen Redacteur unſeres Blattes den Genoſſen Wlertelarz daß
Zengnißzwangsverfahren eingeleitet Donnerstag vorm
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10 Uhr hatte unſer Genoſſe in dieſer Angelegenheit vor dem
Unterſuchungsrichter zu erſcheinen Wierlelarz verweigerte das
Zengniß weil er zur Abgabe deſſelben nur dann verpflichtet ſei
wenn es ſich um eine Dieciplinarunkerſuchung gegen unmittelbare
Staatsbeamte handle während hier nur ſtädtiſche Beamte in
Frage kommen Der Unterſuchungsrichter erklärte dieſen Ein
wand für unbegründet und verhängle gegen den Zengen eine
Geldſtrafe von 50 M event 10 Tagen Haft Gegen dieſes
Urtheil iſt ſoſort Beſchwerde eingelegt Von einer ſofortigen
Jnhaftnahme wurde Abſtand genommen

Fulda 18 April Domkopitular Erb iſt heute ge
ſorben

Wvveowwwanaaaaaee

Ausland
VBelgien

Am Freitag iſt in Verviers ein theilweiſer Weber
ansſtand ausgebrochen Am Sonnabend ſchloß ſich ein
Theil der Webereiarbeiter der Simonis ſchen Fabrik dem Ans
ſtande an Simonis machte bekannt daß er ſeine Betriebe bis

r Wiederherſtellung der Ordnung ſchließen werde Die Zahl
er Feiernden beträgt 2500

Spauien
Der Miniſter für die Kolonien bereitet die Einführung eines

Geſetzes über politiſche Reformen auf Portorico und Kuba
vor Die Regierung ſtellt entſchieden in Abrede daß das
Kabinet in Waſhington irgend welchen Fingerzeig über dieſe
Angelegenheit ertheilt habe Der Jnſtizminiſter Romero
Robledo welcher auf Kuba zum Deputirten gewählt wurde
hat demiſſionirt

Der Miniſterrath wird den Wortlaut des Abſchnittes welcher
ſich in der Thronrede zur Eröffnung der Cortes mit den poli
tiſchen und adminiſtrativen Reformen auf Portorico und Kuba
beſchäſtigt am Dienstag feſtſetzen

Transvaal
Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureans aus

Prätoria beſuchte der Unternehmer Barnato am 16 d den
Präſidenten Krüger und legte ihm die Beſchwerden der
Ausländer dar welche ihre Agitation für die Abſtellung der
ſelben fortſetzen müßten Präſident Krüger habe zugegeben
daß Grund zu Beſchwerden vorliege Die größte Schwierig
keit beſtehe darin die Bürger zu überzengen daß die neuenAnkömmlinge nicht die Buren Regierung zu ſtürzen wünſchten

Barnato habe dem Präſidenten gerathen die Unternehmen
welche Revenuen abwerfen wie die Eiſenbahnen und Dynamit
monopole angeſichts der großen Zukunft der Jnduſtrie Trans
vaals ſür den Staat anzukaufen Der Präſident habe
erwidert er erkenne dies als wünſchenswerth an jedoch
ſei die Zeit dazu noch nicht gekommen

Zur wiener Bürgermeiſterwahl
Noch einige Momente ſind nachzutragen zu der geſtern be

reits gemeldeten Wiederwahl Lue ger s zum Bürgermeiſter von
Wien Anf die Frage des Regiernngskommiſſars r v Friebeisob Dr Lueger die Wahi aunehme antwortete veryeibe mit

einer längeren Ausführung in welcher er zunächſt hervorhob
er ſei heute zum vierten male zum Bürgermeiſter gewähltDen Willen des Volkes ſolle gang die Regierung achten um

ſo mehr als ſie ſelbſt das Volk gleichſam zum Richter an
gerufen habe deſſen Urtheil die Folge ruhiger Ueberlegung
und klarer Erkenntniß der Lage des chriſtlichen Volkes ſei
Nicht um Perſonenkultus zu treiben hätten ſeine Freunde für
ihn geſtimmt ſondern um dem Willen des Volkes zu ent
ſprechen Er nehme die Wahl nicht aus Ehrgeiz ſondern in
Erfüllung einer ſchweren Pflicht an Ex ſei bereit geweſen
ſeine Perſon zum Opfer zu bringen ſeine Freunde hätten dies
indeſſen nicht angenommen da ſie erkannt hätten daß ein
Feſthalten an ſeiner Perſon gerade unter den jetzigen Verhält
niſſen mehr als je geboten ſei Die wiener Bürgermeiſterfrage
ſei nicht allein von rein örtlicher ſondern von weittragender
wirthſchaftlicher und politiſcher Bedentung

Beim e des Rathhanuſes wurde Dr Lueger von der
verſammelten Menge unter ſtürmiſchen Hochrufen umringt
und zu ſeinem Wagen geleitet Ein Zwiſchenfall ereignete ſich
nicht Die Wahl bedarf der kaiſerlichen Beſtätigung die vor
ausſichtlich nicht erfolgen wird

Fürſt Ferdinand in Petersburg
Auf ſeiner Rundreiſe an die europäiſchen Höfe

iſt Fürſt Ferdinand am Sonnabend in Petersburg
eingetroffen Nachdem er ſich in Konſtantinopel dem Sultan
der der Form nach ſein Suzerän iſt vorgeſtellt legt er ſich
nunmehr dem Zaren ſeinem wirlichen Oberherrſcher zu Füßen

Fürſt Ferdinand kam am Sonnabend 123 Uhr nach
mittags in Begleitung des Miniſterpräſidenten Stoiloff desMinſiers Petroff und ſeines Gefolges auf dem Warſchauer

Bahnhofe in Petersburg an Zum Empfang hatten ſich auf
dem Bahnhofe eine Ehren Compagnie mit Fahne und Muſik
eingefunden Jn den kaiſerlichen Gemächern des Bahnhofs
befanden ſich u a der Generalkommandant des kaiſerlichen
en Generaladjntant Richter der Adjutant des

iniſteriums des kaiſerlichen Hofes Generaladjutant Baron
Fredericks der Gouverneur von Petersburg Graf Toll der
Kommandant des Gardecorps Generaladjutant Manſej der

latzkommandant General Adelſon der Stadtpräfekt General
leigels und eine Deputation der bulgariſchen Kolonie in

Petersburg Kurz nach Ankunft des Zuges hatte ſich auch der
Großfürſt Wladimir auf dem Bahnhofe eingefunden Nach
Einlaufen des Zuges ging der Fürſt welcher die Uniform eines
bulgariſchen Generals mit dem Bande des bulgariſchen
AlexanderOrdens trug in Begleitung des Oberſten Reuter
auf den Großfürſten Wladimir zu und ſchritt dann mit dieſem
die Front der EhrenCompagnie ab welche dabei die bul

Hymne ſpielte Nach der Vorſtellung des beiderſeitigen
efolges begrüßte der türkiſche Botſchafter Hußni Paſcha den

Fürſten und ſtellte demſelben die Mitglieder der Botſchaft vor
In den kaiſerlichen Gemächern wurde die bulgariſche Deputation
dem Fürſten vorgeſtellt wobei eines der Mitglieder eine An

rache an den Fürſten richtete Der Fürſt antwortete unge
hr folgendes Er ſei glücklich daß im Mittelpunkte Ruß
uds der Befreierin Buigariens er bulgariſche Worte höre

und einen ſo herzlichen Empfang bei den Vefreiern Bulgariens
Die tiefe Erkenntlichkeit und die Liebe für die Befreier

ulgariens werde ihn immer leiten Er ſei glücklich daß der
endige Augenblick gekommen ſei in welchem er als ſlaviſcherrſt die éhre haben werde ſich der erhabenen Perſon des

aiſers dem Schützer Bulo ciens vorzuſtellen Er darcke derDeputation für ihren alt r ucke deriotiſchen Empfang Nach dem

Empfange der Deputation begaben ſich der Fürſt und der
Großſürſt Wladimir zu Wagen in das Winlerpalaié

Jm Winterpalgis wurde der Fürſt von dem Miniſter des
kaiſerlichen Hoſes Grafen WoronzowDaſchkow und anderen
hohen Würdenträgern welche ihm Großſürſt Wladimir im
Palais vorſtellte empfangen Nach einer ſehr freundſchaſt
lichen Unterhalinng verließ der Großfürſt den Fürſten Kurze
Zeit darauf empfing der Fürſt die Mitglieder der ſlaviſchen
Geſellſchaft mit dem General Tſchernajeff und dem Redactenr
des Swjet Oberſt Komarow an der Spitze General
Tſchernajeff überreichte dem Fürſten mit einer Anſprache Brot
und Salz und ein Heiligenbild der heiligen Jungfrau als
Geſchenk ſür den Prinzen Boris Der Fürſt dankte indem
er ſeine Freunde ausſprach über die Ausbreitung der ſlaviſchen
Jdee Bulgarien verdanke einzig und allein dieſer Jdee ſeine
Wiedergeburt Nachdem ſich die Deputation verabſchiedet hatte
beſuchte der Fürſt den Großſürſten Wladimir und begab ſich
ſodann in Begleitung des Oberſt Reutern nach Zarskoje
Sſelow wo er im Alexandrowsly Palaſt von dem Kaiſer
und der Kaiſerin empfangen wurde Nach der Rückkehr von
Zarskoje Sſelo nach Pelersburg welche gegen 6 Uhr abends
erſolgte begab ſich Fürſt Ferdinand direkt vom Bahnhofe zum
Miniſter des Auswärtigen Fürſten Lobanow bei dem er zwei
Stunden verweilte

Am Sonntag morgen ſtattete der Fürſt in Begleitung des
Flügeladjutanten Oberſt Reutern zunächſt mehrere Beſuche ab
und empfing ſodann den Marineminiſter Hierauf wohnte er
mit dem Miniſterpräſidenten Stoilow und ſeinem Gefolge
einem feierlichen Gottesdienſte in der Jſagk Kathedrale bei
Die Kathedrale war dicht gefüllt für den Fürſten und ſeine
Begleiter waren auf einer Erhöhung am Altar Plätze her
gerichtet der Fürſt zog es indeſſen vor inmitten der Menge
zu bleiben Nach Beendigung des Gottesdienſtes begab ſich
der Fürſt begleilet vom Oberſt Rentern dem Miniſterpräſi
denten Stoilow und ſeinem Gefolge zu Fuß am Quai ent
lang nach dem Winterpalais Hinter dem Prinzen ſchloß ſich
eine dichtgedrängte Volksmenge an Am Quai bemerkte der
Fürſt den ruſſiſchen Publiziſten Tatiſtſchew welcher Bulgarien
unlängſt beſucht hatte der Fürſt redete ihn an und unterhielt
ſich längere Zeit mit ihm

Die petersburger Blätter beſprechen die Ankunſt des Fürſten
Die Nowoſti ſagen der Fürſt werde noch viel Arbeit in
Bulgarien haben mit der Bekämpfung der Oppoſition welche
die kleinſten Fehler der Miniſter zu Angriffszwecken ausnnutze
ſo könne man jetzt in gewiſſen Oppoſitionsblättern leſen

Bulgarien iſt wieder ein Vaſallenſtaat Rußlands geworden
Dieſe Beſchuldigung ſei nicht gerechtfertigt Bulgarien ſei ein
Vaſallenſtaat der Türkei was ſeine Beziehungen zu Rußland
betreffe ſo ſeien dieſelben ausſchließlich auf moraliſchen Ver
pflichtungen begründet Die Birshewyja Wedomoſti findet
die Mißſtimmung zwiſchen Rußland und Bulgarien unter dem
erſten Fürſten Bulgariens ſei durch den wenig feſten wechſelnden
Charakter des Fürſten Alexander hervorgerufen worden welch
letzterer das Land entgegen der Verfaſſung regieren und in der

äußeren Politik nach ſeinen perſönlichen Empfindungen handeln
wollte Rußland habe kein Jntereſſe daran welche politiſche
Partei in Bulgarien am Ruder ſei Die öffentliche Meinung
in Rußland begrüße ſympathiſch alle Schritte des Fürſten
Ferdinand zur Wiederherſtellung des guten Einvernehniens mit
Rußland und rechne ihn nunmehr ganz zum geliebten Bulgaren
volke Das Journal de St Pétersbourg veröffentlicht nach
ſtehenden Artikel anläßlich der Ankunft des Fürſten Ferdinand
von Bulgarien

Nachdem Fürſt Ferdinand von Bulgarien in dieſer Eigenſchaft
vom Sultan unter Zuſtimmung der Mächte beſtätigt worden iſt
unternimmt er jetzt eine Reiſe nach verſchiedenen Hauptſtädten
Europas Er hat es für angezeigt gehalten ſich zuerſt nach
St Petersburg zu begeben wo er ſicher iſt eine Aufnahme zu
finden welche den Geſinnungen die Rußland immer für die
bulgariſche Nation zu erkennen gegeben hat ebenſo wie der leb
haften Genugthuung Rußlands über den jüngſt erfolgten Uebertritt des Prinzen Voris zur orthodoxen Kirche enterſcht Ruß
land wünſcht daß die neue Aera welche für Bulgarien anbricht
dieſem Lande Gedeihen bringe durch Beibehaltung der Grund
ſätze welche die eigentliche Grundlage der geiſtigen und ſittlichen
Exiſtenz der bulgariſchen Nation bilden und beſtimmt ſind die
Zukunft Bulgariens zu ſichern

Zum Matabele Aufſtand
Aus Bulawayo wird unter dem 17 gemeldet Eine Pa

tronille von 42 Mann griff morgens die Vorpoſten der Ma
tabele an und trieb ſie zurück Am Nachmittag hatten die
Vorpoſten dicht bei der Stadt wieder einen Zuſammenſtoß mit
dem Feind Die Lage iſt ernſt

Cecil Rhodes der bekanntlich in Salisbury am Fieber
erkrankt war iſt wieder hergeſtellt und beabſichtigte am Donners
tag abzureiſen und den Befehl über die auf Ewelo vorrückende
Kolonne zu übernehmen die Abreiſe wurde jedoch wiederum
verſchoben Jnzwiſchen wurden Verſtärkungen nach Süd
afrika geſandt Der General Sir Frederick Carrington Kom
mandant der Jnfanterietruppen von Gib raltar hat Befehl
erhalten ſich unverzüglich nach Süd Afrika zu begeben uin
das Kommando der Truppen in Matabeleland zu übernehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Man ſchreibt uns aus Halle vom 18 April Es giebt

viele Vereine die ihren Mitgliedern viel Geld und Zeit koſten
Ein rentabler Verein iſt der Verein für Reformations
i der 1883 gegründet iſt Er fordert von ſeinen

itgliedern nur daß ſie ihren Jahresbeitra en 3 und
liefert ihnen dafür gratis die Publikationen des Vereins All
jährlich erſcheinen vier einen Band bildende Hefte welche Ein
zelfragen aus der Reſormationsgeſchichte in einer jeden geſchicht
lich intereſſirten Gebildeten verſtändlichen Weiſe behandeln
außerdem zwei bis drei kleine Schriften fürs deutſche Volk
Unter den größeren Arbeiten befinden ſich mehrere in der Wiſſen
ſchaft hoch re und bereits vergriffene Werke Am letzten
Freitag trat hier der Vorſtand des Vereins zu ſeiner jährlichen
Sitzung zuſommen Außer den hieſigen Mitgliedern des Vor
ſtandes Ober Konſiſtorialraßh Prof D Köſtlin Prof D Loofs
Buchhändler Dr Niemeyer waren dazu erſchienen die Herren
Archivrath Dr Jacobs Wernigerode Konſiſtorialrath Prof
D Kawerau Breslan Prof D Kolde Erlangen Prof
Dr Lenz Berlin Dekan Ney Landau Prof D Rietlſchel
Leipzig Prof D Schok Stuttgart Prof D von Schubert
Kiel Gyinngaſialdirektor Dr Veil Straßburg Der Pfleger

des Vereins für Halle iſt der Buchhändler Dr Niemeyer
Für das Schulze Delitzſch Denkmal wird die

Konkurrenz in den nächſten Tagen ausgeſchrieben werden Das
Denkmal joll eine Porträtſtalue in fehgpder Haltung ans
weißem Marmor auf einem Granitſockel ſein die Figuren am
Soctel aus Bronze Für das Denkmal werden 120,900 bis
340,000 M jpr Verfügung ſtehen Die Bewerber müſſen die
Entwürfe mit einem Gipsmodell in z der Größe bis zum
31 Dezember d J dem Komitee einſenden Von dieſen kommen
neun zur engeren Konkurrenz für die neun Preiſe feſtgeſtellt

ſei tVorſitzende des Kriegervereins Streckan beklagt ſich bitter daß ſeinem

ſind je einer von 3000 2000 1000 und ſechs von 500 M Das
PreisrichterKolleginm beſteht aus drei Mitgliedern des Komilees
und vier Künſtlern

8 Man ſchreibt uns aus Leipzig vom 19 April Erſtmalig
ging heute gelegentlich einer zum Beſten der Penſionsanſtalt der
Genoſſenſchaſt deutſcher Bühnenangehöriger veranſtaltete Matiné
Gerhart Hauptmann s Bühnendichtung r nele über
die ſtäd tiſche Bühne Die litterariſche Gemeinde Leipzigs war
vollzählig verkreten das Neue Theater war ſehr gut beſetzt Die
Titelrolle war in den Händen der als Gaſt eingeſprngenen
Galtin des Herrn Ober Regiſſeur Grünberger ſehr wohlaufgehoben Liſzt s gewaltige ſymphoniſche Vichtung Die
Hunnenſchlacht wurde unter Herrn Panzner s Leitung durch
die Gewandhaus und Theaterkapelle unvergleichlich ſchön
wiedergegeben

Provinzialnachrichten
Weißenfels 19 April KKriegerverſammlung

Heute nachmittag fand im Bad die Frühjahrsverſamm
lung des Saale Unſtrut Elſter Bezirks vom Deut
ſchen Kriegerbunde ſtatt Kauſmann Markendorf Freyburg
führte den Vorſitz General v Voigts Rhetz Naumburg
eröffnete die Verſammlung mit einer kurzen patriotiſchen An
ſprache die in ein Hoch auf den Landesherrn ausklang und be
geiſterten Widerhall fand Die zur Decharge geſtellte Jahre s
rechnung für 1895 ſchließt in Einnahme mit rund 2782 M
und in Ausgabe mit 2556 M ab Das Bezirksvermögen hat
ſich von 1086 auf 1152,54 M erhöht Der Geſchäftsbericht über
das Jahr 1895 ergiebt die erfreuliche Thatſache daß die Krieger
vereinsſache im Bezirke in ſtetem Aufblühen begriffen iſt Der
ſelbe zählt jetzt in über 200 Vereinen rund 10,000 Mitglieder
und die Zunahme beträgt e das Vorjahr über 200 Mit
glieder Jn Naumburg ünd Weißenfels befinden ſich wohlaus
gebildete Sanitätskolonnen zu Ehrehnmitgliedern
wurden ernannt Regierungspräſident Graf Stolberg Werni

zu Merſeburg General v Voigts Rhetz General von
Wodtke beide zu Naumburg und Bezirkscommandeur Oberſt
lieutenant Brand Weißenfels Der Bezirk hat bis jetzt rund
8000 M zum Fonds des Kyffhäuferdenkmals gezahlt Der bis
herige Vorſtand wird mit Ausnahme des Kaufmanns Wiltſch
reyburg der ſein Amt freiwillig niederlegt wiedergewählt

an Wiltſch s Stelle wird S r I Der vonder Gruppe Weißenfels geſtellte Antrag Weißenfels als Vorort
im Bezirk zu wählen fand nicht die Zuſtimmung Als Vertreter
des Bezirks zum bevorſtehenden Bundesabgeordnetentage in
Koburg wird der Vorſitzende gewählt Zur Enthüllung s
feier des Kyffhäuſerdenkmals am 18 Juni d J ſtehen
dem Bezirksvorſtande 7 und dem weiteren Vereine 40 Karten
für Betheiligung an der Enthüllungsfeier ſelbſt zur Ver
fügung Letztere ſind ſo vertheilt worden daß den neun
zehn Gruppen je zwei dem General von Voigts Rhetz
und dem Bezirkscommandeur Oberſtlientenant Forsbeck Naum
burg je eine zufallen Zur Spalierbilonng werden ebenfalls an
die ſich betheiligenden Krieger Ausweiskarten ausgehändigt Vom
Vorſtandstiſche aus werden die Feſttheilnehmer darauf hinge
wieſen ſich mit Trank und Mundvorrath zu verſehen da voraus
ſichtlich die Feier einige Stunden dauern und das Erreichen von
Erfriſchungsſtätten für manchen unmöglich ſein werde Bis jetzt
hat nur die Eiſenbahndirektion Halle die Ausgabe von billigeren
Fahrkarten zu dem Feſte eingeräumt Das Bezirksfeſt findet
am 12 und 13 Juli in Freyburg ſtatt Mit demſelben ſoll
zugleich dic Einweihung eines bei Zſcheiplitz zu errichtenden

hiſtoriſchen JFreyburg Hauptmann Gecky Merſeburg bittet die um Merſe
Gedenkſteines verbunden werden S auch

burg herum ſtationirten Vereine um Beiſtener zu dem dortigen
Kaiſer Wilhelm Denkmal Der Vorſitzende wird alsdann aus
der Verſammlung heraus noch vom Redacteur Holderer Weißen
fels erſucht beim Bundesabgeordnetentag zu Koburg dafür zu
plaidiren daß der Abgeordnetentag Pfingſten 1898 in Weißenfels
tage dieſer Wunſch dürfe umſomehr Berechtigung auf Erfüllung
haben als unſere Stadt die Wiege des Deutſchen Kriegerbundes

Derſelbe wurde am 25 April 1873 hier begründet Der

Vereine bei Feſtlichkeiten ſeitens des zuſtändigen Amtsvorſtehers
Schwierigkeien bereitet würden und bittet den Bezirksvorſtand
um geeignete Unterſtützung Der Beſchwerdeführer wird mit
ſeiner Angelegenheit an den Gruppenführer zu Zeitz verwieſen
Die nächſte Bezirksverſammlung findet im September in
Eckartsberga ſtatt Nach 6 Uhr wird die von über
350 Perſonen beſuchte Verſammlung mit einem dreifachen Hoch
auf den Kaiſer geſchloſſen

Weißenfels 19 April Einführung Jm heutigen
Vormittags Gottesdienſte fand in der Marktkirche die feierliche
Einführung unſers neugewählten Oberpfarrers und Super
intendenten der Ephorie Weißenfels Dr Lorenz aus Erfurt
durch den Generaiſuüperintendenten D Textor Magdeburg ſtatt
Bei dem feierlichen Akte aſſiſtirten die Paſtoren Dr Hauſe
Weißenfels und Kohlhardt Leißling Herr Sup Dr Lorenz hielt
hierauf vor der dichtgefüllten Kirche eine ergreifende Predigt
auf Grund des Schriftwortes Pſ 35 3

P Freyburg 16 April Gedenkſtein Elektriſche
Beleuchtung Für den in der Schlacht bei Freyburg am
21 Okt 1813 ſchwer verwundeten freiwilligen Jäger v Bodel
ſchwingh Velmade 18 Mai 1854 ſoll gelegentlich des
am 13 Juli ſtattfindenden Bezirksſfeſtes ein Gedentſtein in den
Reußen einem Gehölz an der Querfürter Straße wo der
Genannte einen Schuß in die Bruſt erhielt errichtet werden
Die Weiherede wird ein Sohn des Genannten Herr Paſtor
Bodelſchwing h Bielefeld halten Jn demſelben Gehölz be
finden ſich von altersher ſchon zwei Gedenkſteine der eine be
zeichnet die Stelle wo der Ueberlieferung nach Pfalzgraf
en III von Weißenburg von Ludwig dem Springer auf

eranlaſſung Adelheid s der Gemahlin des Pfalzgrafen mit
einem Jagdſpieß meuchlings durchſtochen wurde ein zweiter
etwa 200 Schritt näher am Dorfe den Ort wo die treue Magd
welche den Pfalzgrafen vor dem Verrathe warnen wollte er
ſchöpft zu Voden ſank und den Geiſt aufgab Unſere Stadt
wird elektriſche Beleuchtung erhalten

Dem Geſuche desS Bad Köſen 19 April Geſchenk uchtDeutſchen Patriotenbundes entſprechend bewilligten die ſtädtiſchen
Behörden einen i von 50 M zu dem geplanten Völker
ſchlachtdenkmale bei Leipzig Das vor kurzem verſtorbene
Fräulein Fournter eine langjährige hochgeachtete Mitbürgerin
unſerer Stadt vermachte teſtamentariſch der hieſigen Armenkaſſe
ein Geſchenk von 600 M

2 Wittenberg 16 April Maikäfer und Blutlaus
Jm Anſchluß an die in Nr 173 der SaaleZeitung enthaltene
Mittheilung daß für dieſes Jahr ein außergewöhnlich ſtarker
Maikäferflug zu erwarten ſei iſt zu berichten daß auch hier und
in der Umgegend bereits verſchiedene Exemplare des Maikäfers
bei Umgraöungen in den Obſtgärten c zu Tage getreten ſind
Dieſer Schädling gebraucht bekanntlich zu ſeiner vollſtändigen
Entwicklung einen 4jährigen Zeitraum und der cusgebildete
Käſer tritt alsdann in der Regel maſſenhaft in jedem Schaltjahr
auf wie Einſender dieſes ſeit dem Jahre 1840 genau wahr

enommen hat 1841 wo er ſeine wiſſenſchaftlich georduete
nſektenſammlung begann war es ihm nicht möglich einen Mai

käfer zu finden Späterhin nahm man auch außerhalb der
Schaltjahre Maikäfer wiewohl nur in kleinen Mengen wahr
Nach dem letzten geiinden Winter deſſen Kältegrade hier ſelten
über 10 bis 12 R hinausgingen ſteht hiernächſt zu e
daß auch die Bluilaus Aphis schizoneuss lavigera Hausm
wieder größere Beſchädigungen an den Aepfelbänmen c an
richten werde da bei dieſer geringen Winterkälte der Wollflauſch
dieſes Jnſekts die überwinterten geſchloſſenen Kolonken deſſelben
wirküch geſchützt hat während ſie nainentlich in dem ſtrengen



Winter vorigen Jahres bei 15 bis 20 R erfroren Es kommt
nur darauf an od die ſogen Weinmörder Mamertus Pankratius
und Servatins 11 bis 19 Mai auch Urbanns 25 Mai nicht
dem Gedeihen der Blullaus noch ſchädlich ſein werden

Kelbra 19 April O ſchöne Zeit o ſel ge Zeitl
Die ſchönen Tage der Kommnnalſteuerloſigkeit für Kelbra und
Altendorf ſind jetzt vorüber Beide Gemeinden ſind zu einer
Stadtgemeinde verſchmolzen und nun heißt es 20 Prozent
Kommunalſteuer zahlen während man früher nach dem Rathhanuſe
fpe und ſich aus dem Stadtſäckel noch Geld herausbezahlen

eß

K Vom Brocken 19 April Das Wetter hat ſich ſeit
u inſoweit geändert als die Temperatur geſtiegen iſt undich um Null herum hält Sonſt ſind die Witterungsverhältniſſe
noch dieſelben wie in der erſten Hälfte verfloſſener Woche
Nordwind und häufiges Nebeltreiben laſſen die Sonne nur
wenig zum Vorſchein kommen Die Niederſchläge der letzten
Tage welche die Schneedecke nicht unbeträchtlich erhöht halten
nahmen ab denn weder geſtern noch hente fiel Schnee ſo daß
der augenblicklich wehende Nordwind aus trockenen Gegenden
ſeinen Ausgangspunkt zu nehmen ſcheint Die Temperatur
ſteht heute früh bei theilweiſem Nebeltreiben auf Null

dt Ortrand 17 April Unaglücksfälle Beim Rangiren
erieth auf hieſigem Bahnhofe geſtern abend der Bahnarbeiter
tto Velſe zwiſchen die Puſfer zweier Wagen die ihm den

Bruſſtkaſten derartig eindrückten daß ſchwere innere Verletzungen
die Folge waren an denen er kurz darauf ſtarb Er hinterläßt
eine Wittwe und drei kleine Kinder Der Gutsbeſitzer Ringel
aus Böhla wurde dadurch ſchwer verletzt daß ſeine Pferde durch
ingen und R in der Nähe hieſiger Pfarre vom Wagen ge
chleudert wurde Er trug ſchwere Kopfwunden davon ſein Sohn

r ebenfalls vom Wagen fiel kam glücklicher weg als ſein
ater

K Erfurt 19 April IFohlenweide Nachgrabungen
Zum Mordanfall Der Weimariſche Pferdezuchtverein

beabſichtigt eine Fohlenweide bei dem weimariſchen Dorfe
Kerspleben eine Wegſtunde von Erfurt zu errichten Benutzt
wird dazu eine zwiſchen Kerspleben und Azmannsdorf belegene
30 Morgen große Wieſe Vom ſtädliſchen Archivar Herrn
Dr Beyer werden demnächſt unterhalb der uralten hoch auf
dem Berge gelegenen Kirche des preußiſchen Dorſes Möbis
arg Nach grabungen veranlaßt werden Aeltere Einwohner
von Möbisburg wiſſen ſich nämlich zu erinnern daß in ihrer
Jugend lange unterirdiſche Gänge ſreigemacht worden waren
deren einer vom Fuße des Kirchbergs aus bis hinauf unter den
Altar der an Alterthümern reichen Kirche führt Hr Dr Beyer
hofft ſolche Gänge wieder aufzufinden Einer derſelben ſoll ſich
ſogar unter dem ganzen langgeſtreckten Orte entlang ziehen
Vor Zeiten hat an Stelle des Gotteshauſes eine feſte Burg
die Möbisburg geſtanden Jn dem Befinden des heute vor
acht Tagen ſo übel zugerichteten Gaſtwirths Hennicke in Biſch
leben iſt ſeit Sonnabend eine auffallende Verſchlechterung
eingetreten namentlich fällt ihm das Sprechen ſchwer

50 Nordhauſen 19 April Neuer freireligiöſerPrediger Die hieſige freie Religionsgemeinde wählte in der
abgelaufenen Woche einſtimmig den früheren Prediger der freien
Religionsgemeinde zu Magdeburg E Burſche zu ihrem
Prediger Derſelbe hat die magdeburger Predigerſtelle vor
einiger Zeit infolge der Mißhelligkeiten und Unannehmlichkeiten
niedergelegt welche das maſſenhafte Eindringen überhaupt reli
gionsloſer ſozialdemokratiſcher Elemente in die dortige freie
Religionsgemeinde zur Folge hatte und ſeitdem lediglich den
Wiſſenſchaften gelebt

3 Schleuſingen 19 April ,Ach wie iſt s möglich
dann Für das Oſterprogramm hieſigen Königl Gymnaſiums
hat Herr Dr Felix Schreiber eine Abhandlung über die Mark
Michelſtadt Einhard s Vermächtniß an das Kloſter Lorſch ge
ſchrieben Der Abhandlung entnehmen wir daß eins unſerer be
liebleſten Volkslieder nämlich Ach wie iſt s möglich dann daß
ich dich laſſen kaun der Einhardpoeſie und ſomit dem Odenwalde
angehörr De Dichterin Helmine von Chezy ſchrieb zu Anfang
dieſes Jahrhunderts ein Singſpiel Eginhard und Emma Darin
ſingt Eginhard s Einhard s Tochter Sigelinde auf Aufforderung
ihrer Mutter das erwähnte Lied welches heute als Thüringer
Volkslied in aller Welt bekannt iſt Der erſte Komponiſt des
Liedes iſt von Heddersdorf

Ordensverleihnng Dem emerit rien Lehrer Florenz zu Erfurti r Adler der Jnhaber des Königlichen Du be von hen
r e

x Weimar 19 April Zur Verabſchied ung des
Landtags Aus dem Dekret des Großherzogs mit dem
am Freitag der Landtag geſchloſſen worden iſt heben wir fol
gende Punkte des allgemeinen Jntereſſes wegen hervor Ueber
das vom Landtag beſchloſſene bekanntlich verſchiedene Abände
rungen der Regierungsvorlage enthaltende Geſetz betreffs
anderweiter Feſtſtellung der Domänenrente Civilliſte behält ſich der Großherzog ſeine Entſcheidung noch vor
Jn Bezug auf die früher vom Landtag angeregte Verſchmel
zung des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts zu Jena
mit der Univerſität wird eröffnet daß die Verhandlungen
mit den übrigen Sachſen Erneſtiniſchen Staaten zur
Ablehnung geführt haben indem jene erklären daß ſie nicht
in der Lage ſeien die antheiligen Zuſchüſſe zur Erhaltung der

gemeinſchaftlichen Univerſität zu erhöhen was bei einer der
artigen Verſchmelzung erforderlich werden würde

Weimar 19 April Perſonalnotiz Gemeinderathsbeſchluß Rennen Der hieſige Vor
mundſchaftsrichter Amtsgerichtsrath Pabſt wird am 1 Juni
in den Ruheſtand treten Unſer Gemeinderath hat den kürz
lich an dieſer Stelle bereits erwähnten Kommiſſionsantrag auf
koſtenfreie Legung der Gasleitungen bis in das Haus
und Stockwerk des daſelbſt wohnenden Konſumenten in ſeiner
vorgeſtrigen Sitzung einſtimmig angenommen Das dies
jährige erſte Pferderen nen des Sächſiſch Thüringiſchen
Reiter und Pferdezuchtvereins wird nicht wie ſonſt
üblich zu Himmelfahrt ſondern bereits am Nachmittag des
26 April auf den Wieſen zwiſchen Ehringsdorf und Tambach
abgehalten werden

C Weimar 19 April
arbeiten Bergfeldveranſtaltete Ausſtellung von
beute im Stadthauſe eröffnet Von 67 Ausſtellern wurden
26 prämiirt Die ſtädtiſchen Behörden r 50 M zurPrämiirung beigetragen Nach kurzer Krankheit iſt heute
Geh Rath Bergfeld im nahezu vollendeten 84 Lebensjahre
ſanſt entſchlafen Nachdem er den Vorbereitungsdienſt im Groß
herzogthum beendet hatte widmete er ſich der höheren Poſt
carrière und hatte auch bereits Hei der Fürſtlich Thurn und

lAusſtellung von Lehrlings
Die von dem Gewerbeverein

Lehrlings arbeiten wurde

Der Konditor Pins Hallmann und Emma Elſte Töpferplan 5

Taxisſchen GeneralPoſt Direktion zu Frankfurt a M Anſtellung
erhalten Da wurde er wieder in den Staatsdienſt des Groß
herzogsthums zurückberufen um als vortragender Rath bei dem
aroßherzogl Kammer Kolleginm einzutreten Hier kam ſeine
ausgezeichnete Kraft ſo recht zur Geltung er wurde bei der
Neuorganiſation der Stagtsbehörden bei dem Finanz Miniſterial
Departement zunächſt als Rath ſpäler als Stellvertreter des
Departementscheſs placirt und bei ſeiner durch Altersrückſichten
bedingten Penſionirung durch das Prädikat Gehelmrath aus
gezeichnet

8 Leipzig 18 April Reinigung der Abfallwäſſer
Wachsthum Händelfeſt Für die Reinigung der Abfall
wäſſer bezw für die Erweiterung der heute beſtehenden Klär
anlage bewilligte die ſtädtiſche Körperſchaft die Summe von
238,010 M Hoffentlich erfüllen ſich die auf das Werk geſetzten
Wünſche im riß aller Anwohner der verpeſtelen Waſſer
Zug Die hieſige Ortskrankenkaſſe das größte derartige
Jnſtitut von Deutſchland überſchritt am 1 April die Mitglieder
ahl 100,000 und führt zur Zeit 108,000 Perſonen beiderlei Geſhiechts in ihren Regiſtern Am 6 und 8 Mai führt der

Riedelverein in großarligem Style Händel s Deborah und
Herakles auf
S Markrauſtädt 19 April Stör ungen Krank

heit Die hieſigen Fernſprechtheilnehmer haben wenn ſie mit
Amt IV Leipzig ſprechen in jüngſter Zeit Störungen in der
Leitung wahrgenommen die das gegenſeitige Verſtändniß der
Verbundenen erheblich beeinträchtigen in einzelnen Fällen gänzlich
unmöglich machen Man bringt dieſe Erſcheinung mit der nen
eröffneten elektriſchen Bahnlinie Gohlis Connewitz in Beziehnng
und will ſich daher beſchwerdeführend an die vorgeſetzte Behörde
wenden Jn hieſiger Gegend iſt die ſog Bornaiſche
Pferdekrankheit ausgebrochen dieſelbe hat ſchon verſchiedene
Opfer geſordert Obſchon eine wiſſenſchaftliche Begründung
vafür daß ſie eine Jnfektionskrankheit ſei wie Jnſlnenza und
Druſe noch nicht erbracht worden iſt ſo ſpricht doch die Er
fahrung dafür es iſt daher allen Pferdebeſitzern bei Einſtellung
ihrer Thiere an fremden Orten die größte Vorſicht zu empfehlen

Blaukenburg a 19 April Großfeuer Noch
ſind die drei großen Häuſer und vielen Nebengebände in unſerer
Marktſtraße die im Winter ein Raub der Flammen wurden
nicht wieder aufgebaut und ſchon wieder gab es hier geſtern
abend bald nach 8 Uhr Großfeuer Die große Dampf giegelei
von Grefe ſtand in hellen Flammen und brannte in wenigen
Stunden bis auf die maſſiven Außenmauern nieder An Rettung
war von vornherein nicht zu denken da das viele ausgetrocknete
Holzwerk im Innern des mächtigen Baus die TrockenStellagen
nd Bretter den gefräßigen Flammen überreiche Nahrung
boten Unſere tüchtige freiwillige Feuerwehr mußte ſich darauf
beſchränken die benachbarten Gebände zu ſchützen was auch
glücklich gelang

Bernburg 19 April Sonderbare Beobachtungen
wurden kürzlich bei der Verſteigerung eines Materialwagrenlagers
aus einer Konkursmaſſe gemacht Die erzielten Preiſe gingen
nämlich vielfach über die ſonſt beim Ladeneinkauf üblichen hinaus
So brachte es ein Brot Zucker von etwa 20 Pfd auf 8 M ge
wöhnlicher Ladenpreis 7 bis 7,5 ein Quantum Salz 2 Etr
60 Pfd auf 24 M oder 2 M mehr als der Erſteigerer bei
jedem Kaufmann gezahlt hätte Sind nun auch derartige Preiſe
für die Maſſe ganz erfreulich ſo zeigen ſie andererſeits wie ſtark
ſolche Verſteigerungen ziehen und mit wie wenig Ueberlegung
bei ihnen oft von denſelben Leuten gekauft wird die im Laden
wegen niedrigerer Preiſe lange handeln

Jlwenan 18 April Gerettet Geſtern nachmittag
ſtellte die Frau des Porzellanmalers M K in Manebach einen
Sack voll Grummet zum Trocknen hinter den Ofen in der Wohn
ſtube und verließ darauf das Haus um Arbeiten auf dem Felde
zu verrichten Jhre zwei Kinder im Alter von 1 und 3 Jahren
ließ ſie in der Stube zurück deren Thüren ſie verſchloß Glück
licherweiſe kam nach einiger Zeit der Schornſteinfeger Kehl aus
Ohrdruf auf ſeinem Dienſtgange an das Haus fand aber nur
verſchloſſene Thüren Aus der Stube hörte er Jammergeſchrei
Er warf einen Blick durchs Fenſter und ſah daß die Stube ganz
mit Rauch angefüllt war Kurz entſchloſſen zerſchlug er das
Fenſter ſtieg durch daſſelbe ein machte die übrigen Fenſter auf
und rettete die beiden ſchon bewußtloſen Kinder rechtzeitig vor
dem Tode des Erſtickens

Standes amtliche Rachrichten
Standesamt Halle 18 April

Anfgeboten Der Mechaniker Martin Riedel und Anna
Freytag Frieſenſtr 22 und Köthen Der Kaufmann Johannes
Eylan und Johanna Tille Grünſtr 31 und Lindenſtr 61 Der
Eiſenbahn Stationsarb Ludwig Zimmermann und Jda Wagner
Burgörner Der Schuhmacher Auguſt Penndorf und Anna

Erbſtein Schimmelſtr 18 und Rieda Der Landwirth Bruno
Hilpert und Emilie Ebert Halle und Berlin
Eheſchließnngen Der Goldſchmied Albert Papſt und Luiſe
Kohlbach Vreiteſtr 4 und Kronprinzenſtr 989 Der Tiſchler
Max Kempf und Auguſte Paul Nicolaiſtr 10 und Thorſtr 49
Der Tiſchler Wilhelm Hill und Emma Hertel Parkſtr 7 und
Thorſtr 60 Der Schloſſer Edmund Proeßdorf und Allvwine
Taeſch Schmeerſtr 8 und Schmellin Der Seiler Friedrich
Berg und Albertine Scholz Bahnhofſtr 5 und Franckeſtr 4
Der Tiſchler Johann Genſtiy und Luiſe Wiepershagen Schimmel
ſtraße 15 und Schmeerſtr Der Kaufmann Albert Wunder
ling und Luiſe Ecke Parkſtr 23 und Neugaſſe Der Fleiſcher

riedrich Schmelzer und Anna Buſch Trödel 18 und Rollsdorf

und Bahnhofsſtr 12
Gebvren Dem Dachdecker und Gaſtwirth Franz Röhm

eine Marie Friederike Elſe Forſterſtr 24 ein Portier
Otto Munkelt ein Ernſt Karl Grünſtr 32 Dem Drechsler
Guſtav Mentzel eine Minna Anna Vally Lerchenſeld
ſtraße 15 Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Trätmar ein
Otto Arthur Schillerſtr 41 Dem Maurermeiſter Hermann

eine Johanne Charlotte Reichardſtr Dem
chneider Konrad Uthoff ein Konrad Hans Geiſtſtraße

Dem Kaufmann Franz Behrend eine Helene Luiſe Sophie
Margarethe Harz 28 Dem Buchbinder Adolf Sanncke eine
Charlotte Anguſte J Pfännerhöhe 52 Dem Lehrer Rich
Göll eine Eliſabeth Schwetſchkeſtr 30 Dem Handarbeiter
Max Kreuter ein Ernſt Paul Ludwigſtr 11 em wiſſen
ſchaftlichen Hilfslehrer Dr phi Emil Elſte ein Emil Johannes
Gerrenſtr 13

Geſtorben Des Schloſſers Franz Bernhardt todtgeb
Jacobſtr 43 Des Schneiders Konrad Uthoff S Hans 1 T

Geiſtſtr Des Buchdruckereibeſitzers Ehrhardt Karras Ehe
frau iſt geb Riemſchneider 73 J Steinweg 23 Der
Arbeiter Karl Wiesnex Klinih Die Wittwe Wilhelmine Schoch

und MWärter d

Dem Handardeiier L A Kramer eine T Wüittetindſir 24
D E Gurland ein S Vöchſlr 13

ſtraße 31
Dem Schneidermſir F W Mucke ein S Schulgaſſe

Eme unehel todtged Angnſiſtr 30

Standesamt Giebiſchenſteite
Meldungen vom 11 bis 17 April 18096

Aufgeboten Der Schmied C A Trebia und L J Schleifert Kl Breilen
ſtiaße 15 und Gr Brümenſtr 62 Der Stellmächer C G Freitag und
A M Haaſenbruch Leitin und Er Brünnenſtr 16 Der Väck r W Eippeit

Schulze Wiltekindſtr 16 und r Der Provirzial Jrrenanſtalls
Chr Leban und F A Hinſche Altſcher itz und Gr Brunnenſtr 42

Der herrſchafiſiche Kutſcher W O Wiedach und E M Boſſe Hoheſtr 11
Eheſchlienngen Der herrſchaſtliche Diener H E Pfan und M E Laute
u und Hoheſtr 27 Der Eiſendreher 4 H Hoffmann und E B Pötſch
Gr Goſenſir 12 und 10 Ter Pfarrer A E Weigelt und M O Jellinghaus
Oppershanſen und Garlenſlr
Geboren Dem Schloſſer W A Franz ein S Angnſtſtr 60 Dem Schuh

macher F P Lehmann eine T Hoheſtr 21 Dem Vahnarb F C Meißner
eine T Angnſiſtr 11 Tem Zimmermann C Eckardt ein S Augnſtſtr

Dem Former
Dem Schrifimaler F O Seifert eine T

Dem HandS r Goſenſtr 19 Dem Tiſchler O Olbicht ein S Vöckſſtr
arbeiter A E Stioh ine T Eichendorffſtr 21 Dem Schuhmacher C W Leh
mann eine T Horeſtr 23 Dem Vahbnarb A B Kitiner ein S Leopold

Dem Schnhmäachermſir L C Dohle ein S Gr Breitenſtr 10
Dem Bahnarbeiter

W H Griſt eine T Kl Breitenſtr Dem Kernmacher F W Remer eine
T Kl Breitenſtr 12 Ein unehel S Gr Brunnenſtr 16 Ein unehel S
Reilſtr 35 Ein um hel S Reilſtr 38Geſtorben Des Handarb C A Sandring 5 M Reilſtr 27a Des
Schioſſer O R Deine 21 T Hoheſtr 17 Tes HolzpanteoffelmachrA Reuſcher 6 J Anguſiſtr Des Geſchirrführer A Friedrich 1 J
Rainſt aße Des Fabrik Werkmeiſter H Trebeſins 3 J Adolfſtraße

Ein un hel 1 J Reilſtr 111

Standesgmt Trotha
Meldungen vom 13 his 18 April 1896

Eheſchlieſzung Der Arbeiler Karl Auguſt Emil Görne und Chriſtiane Adel
heid Perkel
Geboren Dem Schloſſer Karl David Och eine T
Geſtorben Des Arbeiter Chriian Karl Streifler 5 J 10 M 3 T

Der Arbeiter Franz Fiſcher 67 J 8 M 29 T

Hangdol Gewerbe unch Verkehr
Allgemeine Elektrizität Gesellsehakft Ein Bisehluss

über Erhöhnng des Aktienkapitals ist noch nicht gefasst wohl aber
sind vorber itende Schritte in dieser Richtung geschehen Es scheint
eine Verwehrung um 3 AiHl M neue Aktien bevorzustehen Damit
würde das Aktienknapital sich auf 25 Mill M steigern

Die Berliner Messipglinen Fabrik und Facov
Sohwiede Aklt Ges weist für 1895 einen Nettogewinn von 17,174 M

1894 180,132 Verbusi wodureh sich die Unerbilanz auf 222,115 M
vermindert Im laufenden Jahre haben sicb wie mitgetheilt wird die
Umsätze verdoppelt

Der Verwaltungsrath der Wiener Tramway Gesellsehaft
übertrug der Berliner Blektrizitäts Gesellschaft Onion die
Lieferung der elektrischen Motorwagen sowie die Beleuchtungs Ein
richtung für die Beiwagen auf der von der Gesellsehaſt demuächst zu
eröffnencien Transversallinie Alle übrigen Lieferungen erhalten iu
ländische Firmen

Nach dem Geschäftsberioht der A G Hein Lehmanu Co
Wellblechfabrik betrug in 1895 der Umsaiz 1,821,791 M und der
Rohgewinn 419,837 M 1894 364,688 31 Nachdem Abs hreibnngen von
41,613 M 1894 25,420 vorgenommen und dem Peleredere Konuto
15,117 M 1894 5124 zugeführt sind verbleibt ein Reingewinn von
63,562 M 1894 44,051 wovon die Akiionäre 6 Proz 1894 4 Proz
Dividende erhalten An Auftrsgen sind in das Jahr 1896 438,000 51
übernommen wozu bis Ende März noch 457,000 M traten sodass im
Vergleich zum Vorjahr 312,000 M Mehrbestrliungen vorlagen Nach
der bisherigen Geschäfislage werde für das neue Geschaftsjahr auf be
friedigende Beschäftigung und ein dementsprechend gutes Erträgniss ge
rechnet werden können

Die Generalversammlung der Klosterbrauerei Roederbof
besehioss die Erhöhug des Aktienkapitals um 150 000 welche
die Firma Adolt Schwabacher zu 160 Proz übernimmt mit der Ver
pflichtung davon 125,000 M zum gleichen Kurse den Aktionären anzubieten die Aussichten wurden als gute bezeichnet

Steinsalzbergwerk Inowrazlaw A G Der Vorstand zeigt
an dass noch Angebote auf Aktien der Gesellschaft behufs Rückknaufs
zuw Kurs von höchstens 60 Proz des Nomingiwerths einschliesslieh
Stückzinsen zahlbar nach Ablauf des Sperr jahies 22 Sept 1893 ohne
Zinsvergütung entgegengenommen werden

Am 16 Mai findet eine Generalversammlung der Deutschen
Solvay Werke in Bernburg statt in der auch über die Verlegung
des Siſzes der Gesellschaft Beschluss gefasst werden soll

Dividenden Der Aufsichtsrath der Halberstadt Blanken
burger Eisenbahn beschloss 5 Proz Dividende wie im Vorjahre

Die Dividende der Amsterdamer Bank wird auf 9 Proz 1894
71 Proz taxirt De Alpine Montan Gesellschaft weist ohne
Berücksichtigung des Ueberirages aus 1894 einen Gewinnsaldo von
1,628,341 l 1894 1,323,353 aus die Verwaltung beantragt 2 Pror
1894 0 Pividende Die Moskauer Internationate Handels

bank erzielte einen Reingewian von 817,95 Rb und vertheilt eine
n von 27 Rbi auf die alten und 21 RblI auf die Aktien

6 Emission
gleiche Dividende wie für 1891 vämlich 16 Proz zur Vertheilung

jeder Art
Sammtex S S

S S Velvetse e liefern direkt an PriS vate in jedem Maaßevon kſten Koussen Seidenwaaren Fabrik Gretsld 2
Man ſchreibe um Muſter ünker genauer Angabe des Gewünſchten

Odol das beste ſür die ZAäühne

THEE CHAMBARD
das angenehmste und das beste

Abführmittel
I SCHACITEI 4 MAK z HABEN IN ALLEN APOTEREKEN

omna a 45 Meru an Halt OMalvw sylvestris Althaa off Mentha pigerita Melisse off Hyssopt
off aa 5 Flores Anthylidis Vulnerarie 6 Calendula olff 4
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Zun einem unentbehrlichen Hilfsmittel in jedem Haushalt
jeder Anſtalt jeder Fabrik und Werkſtatt ſowie beſonders beim
Militair iſt die im Jahre 1876 von Adalbert Vogt Co Berlin
Friedrichsberg erſundene und durch die vielen immer neu wieder
auftanchenden Nachahmungen noch immer nicht erreichte Univerſal
Metall Putzpomade geworden Ohne die Gegenſtände die zu
putzen ſind anzugreiſen ohne großen Kraftaufwand von dem der
ſie anwendet zu erfordern ohne Gefahr für Leben und Geiund
heit deſſelben wie die Säuren ſie bieten macht ſie has zu rei
nigende Metall ſofort blank und erhält es lange in ſeinem ſchönen
Glanze der keinen Roſt ſich bilden läßt Sie hat daher verdienter
Maßen auch bei allen Ausſtellungen auf denen ſie vertreten war
erſte Preiſe goldene und ſilberne Medaillen erhalten Durch die
Ankündigung geſetzlich geſchützt bei einigen Nachahmungen kann
das Publikum leicht getänſcht werden denn der Schutz erſtreckt

geb Mädicke 76 J Spiegelſtr 11 ſich allein auf den Namen nicht auf das Fabrikat

Grösstes Specoial Etablissement für
DaDen Patzu MNeisswagren

Dnübertroffono Auswahl der hervorragendsten NModeerscheinungen

feine aparte Genres in allen

Seidenband Spltzen Stieke

Garnirte und ungarnirte
Damen u Mädohen Hüte

Knaben Mützen u Hüte

Cesehäktshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

Preislagen

reien Blumen
Federn Schlefer ätle Handsehuhe Fäeher

Sonnen und Regenschirme und
sämtliche Putzſournituren

Die Chewische Fabrik Grieshein bringt die



Alpaocoa Mohair

Kleiderstoffe
als Saison Neuheiten in vielseitigster Auswahl

Als besonders wohlfel empfehle
Finen Posten Kleiderstoffe per Meter 1,00 Mark
Liuon Posten Kleiderstoffe

Proben Versandt nach auswärts TancoBruno Vreytag
IIalle a Leipziger Strasse 100

in allen Preislagen in
gemustert schwarz un

vom einfachsten
bis zu dem elegantesten Genre

grösster Auswahl

Mozambique Barège Grèpon und Homespone Stoffe

latt und
farbig

Einen Poſten Kleiderstoffe per Heter 1,80 Nark

Einen kosten r v 200

W Brügert Zimmnerweiſet
wohnt Bernburger Straſte Nr 23

SB h h twohnt Nr 1
Crob s neue r Petroleum und Solaröl

Patentirt in V O O G Feinsteallen Staaten ReferenzenStehen der und liegender Anordnung e
h sind die billigsten und bewährtesten2 WJ Kraftmaschinen für jeden Gewerbeelectrisch Licht Landwirthschafts

und Bootsbetrieb S
57 Medailllen Diplome

und Ehrenpreise innerhalb
Jahren Ueber 3000 Stück mit

e über 12000 Pferdekräften in Betriebe caS oulan ahlungsbedingP rospekte und Kostenansebläge
gratis und francoJ vr roh v ee m b Haftung

h

SZmmerbestellungenfür die Dauer der Berliner Ausſtellung erbitt
möglichſt bald

R Stutzenbacher s IIotelBerlin Mauerſtraßße 11 Ecke Feppiser Straßee
Zimmer von 2 Mark ab

Be

Als besonders preiswerih empfehlen

Stangenspargoel
2 Pfund Dose 1,44 Mk

el kin
3 allen Katarrhalischen Leiden des Rehlkopfes Rachens Magens

etc wird die

DISER VICTORIA QUEIIE
mit vorzüglichem Erfolg angewendet Dieselbe zeichnet sich durch die
denkbar günstigste chemische Beschaffenheit aus und eignet sich vermöge ihres beträchtlichen Gehaltes an Kohlensäure besonders für den hàäus

lichen Gebrauch adVorräthig in Halle bei Helmbold e Co
König Wilhelms Felsenguellen in Bad m

0000000000000
Meine

z Zußbodenfarben und Tacke
trocknen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht

Ernst entesech Leipz Str 29
Drogerie Roihes KreuzA

h

M ääh

e ää

Gerichtlicher Verkauf
Aus der Carl Söllinger ſchen Konkursmaſſe ſind noch billig zu

verkaufen
Grabdenkmäler Grabeinfaſſungen

in Sandſtein eine große Syenitpyramide als Kriegerdenkmal geeiguet
eine polirte Granittreppe mit Podeſten ſowie unbearbeitete Sand
ſteine Granuitſchwellen e Meldungen zur Beſichtigung in meinem Contor
Mansfelder Straße 51 I

Halle a/S den 7 März 1896
J Dd Peuschel Konkursverwalter

Kaufmann s Jinton
empftelelt

u We e Str 22
Grössto Auswahl

Gebräder Vntermann
Grosse Ulrichstrasse 25

Die bekannten Kl Musterbücher versenden wir gratis und franco
r

Zachoner Badeoſen
R P Ueber 20,000 Stück in Betrleb

mit neuen Verbesserungen
in 5 Minuten ein warmes Bad

Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der
Heizung und Gas Ers Vash

Original Houbeu s Gasheizöfen
Prospecte gratis und franeo

J G Houben Sohn Garl
AnchenWiederverkäufer an fast allen taon

Acecumulatoren
Bau Anstalt

Billigſte Ladeſtelle für transportable Accumulatoren

Plättet mit
Glühstoff III vrenuonl

Anenkgeltlich etM Falkenberg Berlin Steinmetzſtr 29 vorzüglichste Qualität billigst belGr de a Klinkhardt Schreiber Bauhe
Trunt ucht mit und r Vorwiſſen ad

Für den Anzeigenthefl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ich bin von der Reise
zurückgekehrt

Halle a8 18 April 1806 7
Prof v Bramann
Director der Königl chir arg

Vniversitäisklinik r
Ampfoejeden m von 4 Uhr

Dr hMerseburger Str 4a r
Ich impfe bis auf Weiteres

jeden Mittwoch und Sonnabend
3 Uhr

Dr Bäumler
Impfe Mittwochs und Sonn

abends 3 UhrDr Franz PFischer
Alte Promenade 14

Ich impfe
von jetzt ab Wochentags

1 Uhr

Dr an geFriedriehsplatz 4
Impfo jeden Mittwoch e

mittags 3 bhrDr Fabel
Ich impfe jeden Mittwoch

mnä Sonnabend von 1 Uhr

Dr VII Vlichstrasse I8Sa r
Impfe

täglieh Nachm von 3 Uhr

Dr HaushKI Klausstr II p r
Imnpfe jeden Mittwoch

von 3 Uhr
Dr Schuchardt

Zwingerstrasse 20 I

S Tyelen
Neueſte Wir n AuswahlBiſligſte PreiſeHermann hischoff

4 Gr Klausſtraſte 4
Hee Maſſe v Füllen von

el

eetograpl en
Waltsgott ebilligſt

ne
uhueeeeeeeist die beste

Die Expedillonen der Saale Zellnnbefinden ſich 3 ß
Er Forlin Uene Promenade 1 nnd

Markt 34 Wagagegedäude

Mit 3 Veiblättern und Unterhaltungsblatt

e

2 22

ſo

c
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